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Sensationsautor spricht Klartext


Liebe Leserin, lieber Leser,


eines Vorweg: Dieses fast legale Meisterwerk des Headline-Textens stammt nicht aus dem Kopf des vermeintlichen Sensationsautors Piet van den Bahr. Der Kopf hinter diesem „Kopf“ ist niemand geringerer als Andreas Herrmann. Hamburger Werbetexter und Ideenbooster für Werbung die bewegt. Für Worte die verkaufen!


Dieser Künstlername musste sein, denn niemand würde es für möglich halten, dass ein „Andreas Herrmann“ 211 fast legale Killer-Headlines in seinem Portfolio hat. Deshalb meine Bitte: verzeihen Sie mir die Verwendung dieses reißerischen Pseudonyms.


Doch nun zum eigentlichen Thema: Jeder der einen bewegenden Text schreiben möchte, kennt das Problem: Hoffentlich wird „mein“ Text gelesen! Ganz gleich ob wir über Werbebriefe, Newsletter, Websitetexte oder Produktinformationen sprechen. Die attraktive Headline wirkt. Sie zieht den Leser in den Text. Verhext.




Das Geheimnis suggestiver Headlines!


Die Textoptik, der Einstieg in den Text, beginnt mit einer prominenten, ansprechenden, neugierig machenden Headline. Die darunter befindlichen Sublines dienen als Verstärker. Denn nur wenn eine Headline den folgenden Artikel als lesenswert beschreibt, dann wird geklickt, geöffnet und gelesen.


Bei der Verwendung von Reizworten, suggestiven Triggerformulierungen sprechen wir von persuasiver/beeinflussender Kommunikation. Denn diese Art von Texten wirken auf die meisten Lester stimulierend, sie steigern die Bereitschaft zum Empfang/zur Aufnahme weiterer Informationen.
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